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Albanien
Kredr!

« Hast Du gehört, daß wir eine uneinnehmbare Festung werden sollen »

«Ja aber ich fürchte wir sind bereits von den Sowjets eingenommen.»

Das Ausland schmunzelt

Bei seinem kürzlichen Besuch in Dänemark
hielt König Olav von Norwegen einen Empfang

für sämtliche ausländische Botschafter
ab, und es war im Programm vorgesehen,
daß er mit jedem von ihnen ein kurzes Ge¬

spräch führte. Als König Olav zum
deutschen Gesandten kam, fragte er ihn
liebenswürdig, ob er es vorzöge, die Unterhaltung
in Englisch oder Französisch zu führen. Der
deutsche Gesandte wählte Französisch und
der König und der Vertreter zweier Völker,

die sich vor einigen Jahren als Feinde
gegenübergestanden waren, unterhielten sich höflich

in einer für sie neutralen Sprache. Dann
als dieses Gespräch zu Ende war, wandte
sich König Olav zum Botschafter Polens und

unterhielt sich mit ihm in deutscher Sprache.
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